
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unseren Homepages
www.reichertshofen.de und www.poernbach.de!

„Was wir heute tun, entscheidet darüber, 
wie die Welt morgen aussieht“

(Maria von Ebner-Eschenbach 1830 – 1916)

INHALT:
Bekanntmachungen der VG: Fundsachen
Bekanntmachungen des Marktes: Bekanntmachung der Wahler-
gebnisse / Ferienpass 2026 / Bekanntmachung über die Genehmi-
gung der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem 
Landschaftsplan im Bereich des zukünftigen Bebauungs- und Grün-
ordnungsplanes Nr. 43 "Ronnweg-Südwest" / Bekanntmachung über 
die Genehmigung der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes im 
Bereich des zukünftigen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  
Nr. 54 „Sondergebiet Bauschuttrecycling und Photovoltaik Starkerts-
hofen“ / Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  
Nr. 54 „Sondergebiet Bauschuttrecycling und Photovoltaik Starkerts-
hofen“ mit Vorhaben- und Erschließungsplanung; Bekanntmachung 
des Satzungsbeschlusses
Sonstiges: Bericht aus der Sitzung des Marktgemeinderates / 
Bürgerbefragung der ARGE solidarischer Hochwasserschutz & 
Schwammregion / Unternehmerpreis 2026
Bekanntmachungen für Pörnbach: (Siehe auch Bek. der VGem)
Bekanntmachung der Wahlergebnisse

Bekanntmachungen der VG
Ärztenotdienst
Reichertshofen: AnlaufsteIle für dringende ärztliche Probleme an 
Sonn- und Feiertagen sowie abends nach den Sprechstunden ist die 
GOIN-Praxis am Klinikum Ingolstadt.
Dort leisten auch die Ärzte unserer Gemeindegebiete ihre Notdiens-
te ab. Ansprechstelle: Tel. 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen wählen Sie weiterhin die Nr 112.
Den ärztlichen Notdienst für PÖRNBACH können Sie ebenfalls 
unter Tel. 116 117 erfragen.
Apotheken-Notdienste:
Informationen zum aktuellen Apotheken-Notdienst finden Sie unter: 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de
Zahnärzte-Notdienst
Der aktuelle Notdienst kann unter www.notdienst-zahn.de
eingesehen werden.
Krisendienst Psychiatrie Oberbayern:
Tel: 0800 655 3000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar
Notfallbetreuung
•	Der Hauswirtschaftliche Fachservice (HWF) unterstützt bei 

familiären Notfällen, wie z. B. bei Erkrankung der Mama, 
Zuhause, bei Krankenhausaufenthalt, Risiko-Schwanger-
schaft oder Kur/Reha. Die Fachkräfte übernehmen die 
Kinderbetreuung und Haushaltsführung. Darüber hinaus 
unterstützen sie Senioren und Alleinstehende nach Kranken-
hausaufenthalt (§ 38) für vier Wochen in der Haushaltsführung.  
Ab Pflegegrad 2 erbringen die Fachkräfte Leistungen über die 
Verhinderungspflege. Abrechnung über alle Krankenkassen. 
Koordination: Waltraud Wagner, Tel. 0171- 800 92 26 
oder E-Mail wug.wagner@t-online.de / www.familienhilfe-hwf.de

•	Der Maschinen- und Betriebshilfsring vermittelt für Familien eben-
falls schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung durch hochquali-
fizierte und erfahrene Einsatzkräfte, wenn etwas passiert. Abrech-
nung mit allen Kassen.
Kontaktadresse: MR, Am Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen
Tel.: 08441-7883311; E-Mail: mr.ilmtal@maschinenringe.de

67. JAHRGANG

NOTRUFE: Polizei 110 · Feuerwehr und Rettungsdienst 112 · Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Giftnotruf  089 / 19240 · STÖRSTELLEN: Bayernwerk AG 0941 / 28003366 · Stadtwerke (Gas): 0841 / 804222 
WASSERVERSORGUNG: für die Ortsteile Gotteshofen, Reichertshofen, Starkertshofen und Wolnhofen: 
während der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Wasserwart 0173 / 5661551 // stellv. Wasserwart 0173 / 5661556  
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes: 	 Stadtwerke Ingolstadt 0841 / 80-4222;
für Agelsberg, Au am Aign, Dörfl, Hög, Höger Mühle, Langenbruck, Ronnweg, St. Kastl, Stöffel und Winden am Aign: 
Gemeinde Rohrbach 08442 / 96700 // Wasserhaus Die 24-Stunden Notrufnummern lauten 08442-7745 oder 08441-40523130 
BAUHOF / KLÄRWERK: Reichertshofen: während der Dienstzeiten: Bauhof: Bauhofleiter 0173 / 5661508 // stellv. Bauhoflei-
ter 0173 / 5661554 // Klärwerk: Klärwärter 0173 / 5661557 // stellv. Klärwärter 0173 / 2310704 // außerhalb der Dienstzeit: Bereitschaft  
0172 / 5615057
ABV ING. SÜD: Abwasserbeseitigung für Reichertshofen, Gotteshofen, Walding bei Störung: 0176 / 21 25 89 12         
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Amts-  und  Mitteilungsblatt  der  Verwaltungsgemeinschaft  Reichertshofen
Markt  Reichertshofen  -  Gemeinde  Pörnbach

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen: Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Michael Franken / Stellvertreter Bürgermeister Helmut Bergwinkel 
Reichertshofen: Rathaus Tel: 0 84 53 / 5 12 - 0 • Rathaus Fax: 0 84 53 / 5 12 - 60 • Homepage: http://www.reichertshofen.de • Email: info § reichertshofen.de 

Pörnbach: Rathaus Tel. 0 84 46 / 10 33 • Rathaus Fax: 0 84 46 / 16 91 • Email: poernbach  § reichertshofen.de
Öffnungszeiten der Rathäuser Reichertshofen und Pörnbach: Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich 13.00 - 18.00 Uhr.

Herausgeber: F. Prummer, 81805 Mü., Druck, Verlag u. Anzeigen: PRIMO-Ortsnachrichten Verlag GmbH, 81805 Mü., Postfach 82 05 25, ˛ 0 89 / 42 24 26, Fax: 0 89 / 42 21 23
Mit der Einsendung oder Überlassung von Textbeiträgen und Fotos übernimmt der Verfasser bzw. Einsender die Gewähr dafür, dass durch eine Veröffentlichung  

keine Urheberrechte verletzt werden und überträgt damit gleichzeitig das Recht zur Veröffentlichung an die Gemeinde und an den Verlag.

Amts- und Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Reichertshofen
Markt Reichertshofen - Gemeinde Pörnbach

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen: Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender Bürgermeister Michael Franken / Stellvertreter Bürgermeister Helmut Bergwinkel
Reichertshofen: Rathaus Tel: 0 84 53 / 5 12 - 0 • Rathaus Fax: 0 84 53 / 5 12 - 60 • Bauhof Tel. 0 84 53 / 33 16 59 • Homepage: http://www.reichertshofen.de •Email:info § reichertshofen.de

Pörnbach: Rathaus Tel. 0 84 46 / 10 33 • Rathaus Fax: 0 84 46 / 16 91 • Email: poernbach § reichertshofen.de
Öffnungszeiten der Rathäuser Reichertshofen und Pörnbach: Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich 13.00 - 18.00 Uhr.

Herausgeber: W. Prummer, 81825 Mü., Druck, Verlag u. Anzeigen: PRIMO-Ortsnachrichten Verlag GmbH, 81825 Mü., Hans-Pfann-Str. 1c, ˛ 0 89 / 42 24 26,Fax: 0 89 / 42 21 23Herausgeber: Holger Mair, Verlag: Primo Verlag und Media GmbH, 85737 Ismaning, info@primo-verlag.de, www.primo-verlag.de, Druck: Ortmaier-Druck GmbH, 84160 Frontenhausen
Mit der Einsendung oder Überlassung von Textbeiträgen und Fotos übernimmt der Verfasser bzw. Einsender die Gewähr dafür, dass durch eine Veröffentlichung

keine Urheberrechte verletzt werden und überträgt damit gleichzeitig das Recht zur Veröffentlichung an die Gemeinde und an den Verlag.

NUMMER 13FREITAG, 27. MÄRZ 2026

Ostern - 03.04. Karfreitag und 06.04. Ostermontag

Hinweis des Primo-Verlages - 
Achtung vorgezogene Manuskriptabgabe!
Bei Feiertagen in der Woche benötigen wir Ihre Beiträge 
jeweils einen Tag eher. Der Redaktionsschluss wird von 
Freitag, 16:00 Uhr, auf Donnerstag, 12:00 Uhr, vorgezogen. 
Bitte achten Sie darauf, das Ihre Beiträge fristgerecht in der 
Gemeinde eingehen.		           Ihr Primo-Verlag



Entsorgungsmöglichkeiten
Infotelefon Rathaus Reichertshofen: 	 08453/51238
Infotelefon Rathaus Pörnbach: 	 08446/1033
Infotelefon Abfallwirtschaftsbetrieb PAF: 	 08441/787940
Angelegenheiten „Gelbe Tonne“ VEOLIA  	 0800/0785600

Ein ausführliches A bis Z-Verzeichnis über die verschiedenen  
Entsorgungsmöglichkeiten finden Sie unter
www.awp-paf.de
unter der Rubrik: „Alles zur Entsorgung“, Abfall-ABC

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Reichertshofen
April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Samstag	 von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 13.00 Uhr
Pörnbach
April bis Oktober:	 Mittwoch 	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr
November bis März:	 Mittwoch und Freitag	 von 14.00 - 17.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr

Entsorgungsmöglichkeiten in der Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen oder Pörnbach

Bitte trennen Sie Ihre Gartenabfälle nach:

 • 	 braune und grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von zwei bis maximal
 		  50 Zentimeter
 	 -	 Laub an den Ästen stört nicht
	 - 	keine Äste von Nadelbäumen, keine Wurzelstöcke!

 • 	 grüne, holzige Gartenabfälle
	 -	 Äste von Nadelbäumen
	 -	 dünne Äste von Laubbäumen und ganze Thujen ohne Wurzelstock

 • 	 sonstige Gartenabfälle
	 -	 z.B. Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
	 -	 Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Laub, Moos, Fallobst,
 		  Efeu und sonstiges Kleingeäst
	 -	 Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis max. 30 cm und mit
	  	 Erde vermischte Gartenabfälle

Öffnungszeiten Gartenabfallsammelstelle

Reichertshofen
April bis September:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Samstag	 von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März:	 Dienstag und Donnerstag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 13.00 Uhr

Pörnbach
April bis Oktober:
	 Montag	 von 17.00 - 19.00 Uhr
	 Mittwoch 	 von 15.00 - 19.00 Uhr
	 Freitag	 von 15.00 - 18.00 Uhr
	 Samstag	 von   9.00 - 12.00 Uhr
1. November bis 30. November:
	 Montag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch            	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag                 	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag              	  von   9:00 - 12:00 Uhr
1. Dezember bis 14. Februar:
	 Samstag	 von   9:00 - 12:00 Uhr
15. Februar bis 31. März:
	 Montag 	 von 17:00 - 19:00 Uhr
	 Mittwoch	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag	 von 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag 	 von   9:00 - 12:00 Uhr

Eine Abgabe von Grüngut im Wertstoffhof ist nicht möglich!

Pflegedienst BRK:
Die Schwestern des Pflegedienstes sind unter Tel: 08453/330092  
erreichbar.
Pflegestützpunkt Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm:
Beratung und Hilfe zum Thema Pflege (z. B. Pflegegrad, häusliche 
oder vollstationäre Pflege) Tel.: 08441 / 27-3401 und 27-3402
www.landkreis-pfaffenhofen.de
Quartiersmanagerin (für den Markt Reichertshofen)
Janine Weiß, Tel.: 01520/6436189, E-Mail: Weissj@reichertshofen.de
Tierärztlicher Notdienst
in Ingolstadt u.U.: 	 www.tieraerztlicher-notdienst-ingolstadt.de
für die Landkreise Pfaffenhofen und Freising
Wochenenddienst von Samstag, 07:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr.
Feiertagsdienst von 07:00 Uhr bis darauf folgenden Tag 07:00 Uhr.
Diensthabende Ärzte:

Am Wochenende, 28.03. und 29.03.2026
Tierarztpraxis Noltermeyer	 08752-869690

Fundsachen
Fundsache		  Fundort		 Funddatum

Schmuck		 Flurbereinigungsweg Schafberg	 04.03.26
Einzelschlüssel	 Gotteshofnerstr. Therapiezentrum Voltz 13.03.26
Einzelschlüssel	 Vor Hörgeräte Langer, Marktstr.	 08.03.26
Einzelschlüssel	 Paarfestplatz			   14.03.26
Fahrrad		  MS Reichertshofen, Lehrerparkplatz	 19.03.26
Fahrrad		  Kleiststr.				    19.03.26

Bekanntmachungen des Marktes
Nachträgliche Veröffentlichung, die eigentliche 

Bekanntmachung erfolgte am 18.03.2026 
durch öffentlichen Anschlag am Bürgerbüro

Bekanntmachung des abschließenden 
Ergebnisses der Wahl des ersten  
Bürgermeisters am 8. März 2026

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 17.03.2026 folgendes 
abschließendes Ergebnis der Wahl des ersten Bürgermeisters fest-
gestellt:
1.	Die Zahl der Stimmberechtigten:	 6.508
	 Die Zahl der Personen, die gewählt haben:	 3.969
	 Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:      3.853
	 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 116
	 Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber:

Ord-
nungs-
zahl

Name des Wahlvor-
schlagsträgers
(Kennwort)

(Familienname, Vorname, evtl.2: 
Geburtsname und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, 
evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, 
Gemeindeteil)

Gesamtzahl der 
gültigen 
Stimmen

05    Sozialdemo-
kratische Partei 
Deutschlands

Biberger Petra, selbstständige 
Transportunternehmerin, 
Reichertshofen

1.292

06    Junge-Wähler-
Union e.V.

Franken Michael, erster 
Bürgermeister, 1975, Kreisrat, 
Reichertshofen

2.561

2.	Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Franken, Michael mit 
2.561 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen 
gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeis- 
ter gewählt ist. 

Die gewählte Person 
⊠	 hat die Wahl wirksam angenommen.
☐	 kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vorliegt. Es 

findet daher eine Neuwahl statt.
☐	 hat die Wahl wirksam abgelehnt. Es findet daher eine Neuwahl 

statt.
17.03.2026	 Mulzer, Wahlleiter für die Gemeindewahlen
2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird

Werben kostet Geld 
nicht Werben kostet Kunden



Nachträgliche Veröffentlichung, die eigentliche 
Bekanntmachung erfolgte am 18.03.2026 

durch öffentlichen Anschlag am Bürgerbüro

Bekanntmachung des abschließenden 
Ergebnisses der Wahl des Gemeinderats 

am 8. März 2026
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 17.03.2026 folgendes 
abschließendes Ergebnis der Wahl des Gemeinderats festgestellt: 
1.	Die Zahl der Stimmberechtigten:	 6.508
	 Die Zahl der Personen, die gewählt haben:	 3.969
	 Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:    72.549
	 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 111
2.	Insgesamt sind 20 Gemeinderatssitze zu vergeben. 
3.	Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmen-

zahlen und Sitze:
Ord-
nungs-
zahl

Name des Wahlvorschlagsträ-
gers (Kennwort)

Gesamtzahl der gültigen 
Stimmen

Anzahl der 
Sitze

01 Christlich-Soziale Union in 
Bayern e.V. (CSU)

23.893 7

02 FREIE WÄHLER Bayern / Freie 
Wähler Reichertshofen (FREIE 
WÄHLER / FWR)

11.933 3

05 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

11.162 3

06 Junge-Wähler-Union e.V. 
(JWU)

25.561 7

4.	Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den ein-
zelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl sind in der An-
lage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt.

17.03.2026	 Mulzer, Wahlleiter für die Gemeindewahlen

Anlage zur Bekanntmachung  
des abschließenden Ergebnisses der 

Wahl des Gemeinderats am 8. März 2026
Wahlvorschlag Nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale Union in 
Bayern e.V. 
Der Wahlvorschlag hat 7 Sitze erhalten. 
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 7 genannten Personen werden in 
dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 8 bis 20 sind in der angegebenen 
Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden.
Gewählte:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Zängl Max, Pressesprecher, 1967, Marktgemeinderatsmitglied, 
Reichertshofen

2.231

2 Lindenmeier Dieter, Hauptbrandmeister, 1966, Marktgemeinderats-
mitglied, Reichertshofen

2.138

3 Breitmoser Gabi, Zahnarzthelferin, 1969, Marktgemeinderatsmit-
glied, Winden a.Aign

2.061

4 Reichart Martin, Geschäftsleiter der Gemeinde Schweitenkirchen, 
1996, Agelsberg

1.816

5 Schöttl Richard, Dipl.-Ing. (FH), Supply Chain Manager, 1977, Markt-
gemeinderatsmitglied, Reichertshofen

1.575

6 Weichselbaumer Michael, selbstständiger Schreinermeister, 1968, 
Marktgemeinderatsmitglied, Sankt Kastl

1.573

7 Semantke Gerhard, Maurermeister, 1982, Marktgemeinderatsmit-
glied, Reichertshofen

1.516

Listennachfolger:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

8 Kirmaier Bernhard, Bankbetriebswirt, 1969, Marktgemeinderatsmit-
glied, Reichertshofen

1.395

9 Breitmoser Antonia, Dipl.-Jur. Univ., Steuerberaterin, 1996, Winden 
a.Aign

1.173

10 Pfab Josef, selbstständiger Schreinermeister und Restaurator, 1958, 
Langenbruck

1.162

11 Semantke Michael, Bauleiter, 1985, Reichertshofen 1.144

12 Schönauer Judith, Sachbearbeiterin, 1974, Reichertshofen 1.086

13 Comajuncosas Nicolay Fynn, Schüler, 2007, Reichertshofen 811

14 Bronauer Tina, Kostenrechnerin, 1980, Reichertshofen 681

15 Dunkel Daniel, Dipl.-Wirtsch.-Ing., Abteilungsleiter, 1985, Reicherts-
hofen

674

16 Ostafij Christoph, selbstständiger Maler, 1973, Reichertshofen 620

17 Landwehr Sven, Dipl.-Ing. (BA), leitender Angestellter, 1974, Rei-
chertshofen

604

18 Stark Alina, Auszubildende Sozialversicherungsfachangestellte, 
2006, Reichertshofen

589

19 Rühlemann Nathalie, Portfoliomanager Aviation, 1989, Langenbruck 537

20 Geisenfelder Katrin, Patentsachbearbeiterin, 1981, Reichertshofen 507

Wahlvorschlag Nr. 02 Kennwort FREIE WÄHLER Bayern / 
Freie Wähler Reichertshofen 
Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten. 
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden in 
dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 20 sind in der angegebenen 
Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden.
Gewählte:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Thaller Kilian, Zimmerermeister, 2001, Reichertshofen 1.508

2 Reichart Christian, Gastwirt, 1976, Langenbruck 1.276

3 Link Georg, Elektromeister, 1965, dritter Bürgermeister, 
Reichertshofen

1.087

Listennachfolger:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

4 Jung Arno, Rentner, 1960, Marktgemeinderatsmitglied, Reicherts-
hofen

828

5 Klotz Stefan, Werkfeuerwehrmann, 1975, Ronnweg 661

6 Rockermeier Matthias, Metallhandwerker, 1985, Hög 634

7 von Stelzer Andrea, Hausfrau, 1968, Reichertshofen 603

8 Meier Yvonne, Tagesmutter, 1975, Reichertshofen 529

9 Rockermeier Johann, Kaufmann, Hög 495

10 Heigl Christoph, Maschinenbautechniker, 1994, Reichertshofen 470

11 Hörskens Stefanie, Heilerziehungspflegerin, 1977, Reichertshofen 447

12 Grimm Cathrin, Juristin, 1974, Reichertshofen 433

13 Harrer Tim, Chemikant, 1991, Reichertshofen 410

14 Blüm Manuela, Controllerin, 1986, Hög 378

15 Heigl Monika, Tagesmutter, Reichertshofen 374

16 Jung Karoline, Bürokauffrau, Reichertshofen 374

17 Bauch Günther, Berufskraftfahrer, 1966, Reichertshofen 371

18 Prummer Jürgen, Hausmeister, 1966, Reichertshofen 371

19 Heidrich Christian, Industriemeister, 1985, Reichertshofen 364

20 Rockermeier Gabriele, Buchhalterin, 1961, Hög 320

Wahlvorschlag Nr. 05 Kennwort Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 
Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten. 
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden in 
dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 20 sind in der angegebenen 
Reihenfolge Listennachfolger.



Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden.
Gewählte:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Biberger Petra, selbstständige Transportunternehmerin, Reicherts-
hofen

1.432

2 Schretzlmeier Konrad, Bankkaufmann i. R., Marktgemeinderatsmit-
glied, Langenbruck

1.035

3 Freudenberger Wolfgang, IT-Manager i. R., Marktgemeinderatsmit-
glied, Winden a.Aign

961

Listennachfolger:
Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 

Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

4 Kaplan Laura, Studentin, Langenbruck 715

5 Nißl Philipp, Student, Winden a.Aign 672

6 Gügel Manuela, Betriebsleiterin Marché Mövenpick, Langenbruck 580

7 Schembera Waltraud, Fachkraft für Arbeitsvermittlung und Arbeits-
beratung i. R., Marktgemeinderatsmitglied, Reichertshofen

566

8 Schiebel Elisabeth, Pflegehelferin, Langenbruck 537

9 Freudenberger Jutta, Lehrerin i. R., Winden a.Aign 496

10 Bielecki Martin, Gymnasiallehrer, Stöffel 485

11 Kracklauer Manfred, Maschinentechniker i. R., Reichertshofen 466

12 Heilek Elisabeth, Sekretärin, Reichertshofen 439

13 Gremo Daniela, Verwaltungsangestellte, Winden a.Aign 432

14 Kempe Steffi, Gewerkschaftssekretärin i. R., Reichertshofen 379

15 Meier Gerd, Rentner, Reichertshofen 364

16 Mayer Tobias, Heilerziehungspfleger, Winden a.Aign 343

17 Groma Christian, Lohnsteuerreferent, Langenbruck 335

18 Freudenberger Tobias, Angestellter, Winden a.Aign 325

19 Schwarz Elmar, Informatiker, Reichertshofen 314

20 Magro Angelika, Rentnerin, Langenbruck 286

Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Junge-Wähler-Union e.V. 
Der Wahlvorschlag hat 7 Sitze erhalten. 
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 7 genannten Personen werden in 
dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 8 bis 20 sind in der angegebenen 
Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden.
Gewählte:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Kothmeier Anja, Dipl.-Betriebswirtin, 1980, Agelsberg 2.498

2 Langenecker Thomas, Landwirtschaftsmeister, 1989, Marktgemein-
deratsmitglied, Reichertshofen

1.838

3 Nieder Rudi, Entwickler, 1989, Starkertshofen 1.582

4 Kothmeier Adolf, Rentner, 1954, zweiter Bürgermeister, Agelsberg 1.518

5 Bayerl Christine, Erzieherin, 1996, Reichertshofen 1.397

6 Pfab Georg, selbstständiger Unternehmer, 1960, Marktgemeinde-
ratsmitglied, Winden a.Aign

1.357

7 Weber Hubert, Industriemechaniker, 1984, Marktgemeinderatsmit-
glied, Langenbruck

1.284

Listennachfolger:
Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 

Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

8 Franken Michael, erster Bürgermeister, 1975, Kreisrat, Reicherts-
hofen

2.923

9 Strasser Erwin, Rentner, 1959, Marktgemeinderatsmitglied, Dörfl 1.211

10 Roth Christiane, Diplom-Bauingenieurin, 1978, Reichertshofen 1.095

11 Koid Sebastian, selbstständiger Unternehmer, 2000, Ronnweg 1.084

12 Jahre Christian, Projektmanager, 1975, Reichertshofen 1.068

13 Mück Roman, Maschinenbautechniker, 1993, Stöffel 1.066

14 Mayer Jonas, MBA, Wirtschaftsingenieur, 1997, Reichertshofen 981

15 Forster Ralf, Werkfeuerwehrmann, 1970, Reichertshofen 883

16 Wolkenstein Florian, Auszubildender Elektroniker Informations- und 
Systemtechnik, 2005, Langenbruck

842

17 Dorfner-Huber Helga, Gymnasiallehrerin i. R., 1961, Marktgemein-
deratsmitglied, Reichertshofen

825

18 Bulut Efe, Fachkraft für Lagerlogistik, 2001, Reichertshofen 774

19 Kamprath Sandra, Bürokauffrau, 1978, Winden a.Aign 696

20 Huber Adrian, Maschinenbauingenieur, 1997, Reichertshofen 639
2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird

Bekanntmachung
über die Genehmigung der 13. Änderung des 
Flächennutzungsplanes mit integriertem Land-
schaftsplan im Bereich des zukünftigen Bebau-
ungs- und Grünordnungsplanes Nr. 43 "Ronn-
weg-Südwest"
Der Marktgemeinderat Reichertshofen hat in seiner Sitzung vom 
13.01.2026 die 13. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Be-
gründung und Umweltbericht in der Fassung vom 13.01.2026 im Be-
reich des zukünftigen Bebauungs- und Grünordnungsplanes Nr. 43 
"Ronnweg-Südwest" festgestellt.
Der Geltungsbereich der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes 
umfasst die Flurstücke Nummer 557/1, 558/1, 563/3 (Teilfläche, TF), 
566/3 (TF), 559/1, 563/4, 564 (TF), 565 (TF), 611/1 (TF), 566 (TF) 
und 566/5 (TF), jeweils Gemarkung Hög.
Der Geltungsbereich befindet sich am südwestlichen Rand der Be-
bauung von Ronnweg. Im Norden und Osten schließt der Siedlungs-
körper von Ronnweg an. Südlich und Westlich befinden sich land-
wirtschaftlich genutzte Flächen und direkt südwestlich befinden sich 
Hopfenanbauflächen. Durch das Plangebiet verläuft der Langenbru-
cker Weg, der als Ortsverbindung zum Ortsteil Langenbruck führt.
Die genaue Lage kann auch den Lageplänen entnommen werden.
Im Flächennutzungsplan ist der Bereich bisher als landwirtschaft-
liche Fläche sowie Dorfgebiet dargestellt.
Im Rahmen der 13. Änderung sollen künftig u. a. ein „Allgemeines 
Wohngebiet“ mit einer öffentlichen Grünfläche dargestellt werden, 
als vorbereitende Bauleitplanung für den (künftigen) Bebauungsplan 
Nr. 43 „Ronnweg-Südwest“.

Lagepläne zur 13. Änderung des Flächennutzungsplanes
Quellen: links: Flächennutzungsplan des Marktes Reichertshofen 
(WipflerPLAN Pfaffenhofen a.d.Ilm sowie Wolfgang Weinzierl Land-
schaftsarchitekten Ingolstadt, Grundlage: Bayerische Vermessungs-
verwaltung mit Zusätzen (Markt Reichertshofen)),
rechts: Bayerische Vermessungsverwaltung sowie Wolfgang Wein-
zierl Landschaftsarchitekten Ingolstadt mit Zusätzen (Markt Rei-
chertshofen
Das Landratsamt Pfaffenhofen a. d. Ilm hat mit Bescheid vom 
24.02.2026 (Az. 32/6100) die 13. Flächennutzungsplanänderung in 
der Fassung vom 13.01.2026 genehmigt.



Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 Satz 1 
des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekanntgemacht. Mit die-
ser Bekanntmachung wird die 13. Änderung des Flächennutzungs-
planes wirksam (§ 6 Abs. 5 Satz 2 BauGB).
Jedermann kann die 13. Änderung des Flächennutzungsplanes und 
die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die 
Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan 
berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Ab-
wägung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, beim Markt Reichertshofen, 
Dienstgebäude Marktstr. 16, 85084 Reichertshofen (Zimmer 2.04, 
Bauamt) während der üblichen Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 
8:00 bis 12:00 Uhr, Mittwoch 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr) einsehen und 
über dessen Inhalt Auskunft verlangen.
Die wirksame 13. Änderung des Flächennutzungsplans mit der Be-
gründung, dem Umweltbericht und der zusammenfassenden Erklä-
rung wird ergänzend im Internet veröffentlicht (www.reichertshofen.
de – Wirtschaft und Bauen – Bebauungspläne – Flächennutzungs-
pläne des Marktes Reichertshofen). Dies gilt auch für den Inhalt 
dieser Bekanntmachung (www.reichertshofen.de – Aktuelles – Be-
kanntmachungen –).
Die wirksame 13. Änderung des Flächennutzungsplanes mit der Be-
gründung, dem Umweltbericht und der zusammenfassenden Erklä-
rung ist auch über das zentrale Landesportal für die Bauleitplanung 
Bayern (https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal/) verfüg-
bar.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hinge-
wiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
und

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3.	 nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung der 13. Änderung des Flächennutzungsplans 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen.

Markt Reichertshofen	 Michael Franken
Reichertshofen, 19.03.2026 	 Erster Bürgermeister

Bekanntmachung
über die Genehmigung der 14. Änderung des 
Flächennutzungsplanes im Bereich des zukünf-
tigen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  
Nr. 54 „Sondergebiet Bauschuttrecycling und 
Photovoltaik Starkertshofen“
Der Marktgemeinderat Reichertshofen hat in seiner Sitzung vom 
13.01.2026 die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Be-
gründung und Umweltbericht in der Fassung vom 13.01.2026 im Be-
reich des zukünftigen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 54 
„Sondergebiet Bauschuttrecycling und Photovoltaik Starkertshofen“ 
festgestellt.
Der Geltungsbereich der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes 
umfasst die Flurstücke Nummer 782, 783, 784, 784/3 und 789, je-
weils Gemarkung Gotteshofen.
Der Geltungsbereich der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes 
befindet sich nordwestlich des Ortsteils Starkertshofen. Er grenzt un-
mittelbar an das Gemeindegebiet der westlichen Nachbargemeinde 
Karlskron im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen an. Direkt südlich 
des Plangebiets ist die mittlerweile verfüllte und rekultivierte Deponie 
Starkertshofen gelegen, ca. 200 m östlich befindet sich die Marien-
kapelle. Die genaue Lage kann auch den Lageplänen entnommen 
werden.
Bauplanungsrechtlich sollen in der 14. Flächennutzungsplan-Än-
derung künftig u. a. ein Sondergebiet „Bauschuttrecycling“ sowie 
„Photovoltaik“ nach §§ 11 der Baunutzungsverordnung sowie Grün-
flächen dargestellt werden.

Lageplan zur 14. Änderung des Flächennutzungsplanes.
Quellen: links: Bayerische Vermessungsverwaltung mit Zusätzen 
WipflerPLAN, Pfaffenhofen a.d.Ilm, rechts: Bayerische Vermes-
sungsverwaltung mit Zusätzen WipflerPLAN, Pfaffenhofen a.d.Ilm 
sowie Markt Reichertshofen
Das Landratsamt Pfaffenhofen a. d. Ilm hat mit Bescheid vom 
02.03.2026 (Az. 32/6100) die 14. Flächennutzungsplanänderung in 
der Fassung vom 13.01.2026 genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 Satz 1 
des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekanntgemacht. Mit die-
ser Bekanntmachung wird die 14. Änderung des Flächennutzungs-
planes wirksam (§ 6 Abs. 5 Satz 2 BauGB).
Jedermann kann die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes und 
die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die 
Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan 
berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Ab-
wägung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, beim Markt Reichertshofen, 
Dienstgebäude Marktstr. 16, 85084 Reichertshofen (Zimmer 2.04, 
Bauamt) während der üblichen Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 
8:00 bis 12:00 Uhr, Mittwoch 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr) einsehen und 
über dessen Inhalt Auskunft verlangen.
Die wirksame 14. Änderung des Flächennutzungsplans mit der Be-
gründung, dem Umweltbericht und der zusammenfassenden Erklä-
rung wird ergänzend im Internet veröffentlicht (www.reichertshofen.
de – Wirtschaft und Bauen – Bebauungspläne – Flächennutzungs-
pläne des Marktes Reichertshofen). Dies gilt auch für den Inhalt 
dieser Bekanntmachung (www.reichertshofen.de – Aktuelles – Be-
kanntmachungen –).
Die wirksame 14. Änderung des Flächennutzungsplanes mit der Be-
gründung, dem Umweltbericht und der zusammenfassenden Erklä-
rung ist auch über das zentrale Landesportal für die Bauleitplanung 
Bayern (https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal/) verfüg-
bar.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hinge-
wiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
und

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3.	 nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung der 14. Änderung des Flächennutzungsplans 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen.

Markt Reichertshofen 	 Michael Franken
Reichertshofen, 19.03.2026	 Erster Bürgermeister

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans Nr. 54 „Sondergebiet Bauschutt- 
recycling und Photovoltaik Starkertshofen“  
mit Vorhaben- und Erschließungsplanung; 

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses

Der Marktgemeinderat Reichertshofen hat in seiner Sitzung vom 
13.01.2026 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 „Son-
dergebiet Bauschuttrecycling und Photovoltaik Starkertshofen“ mit 



Vorhaben- und Erschließungsplanung, Begründung und Umweltbe-
richt in der Fassung vom 13.01.2026 gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 
54 „Sondergebiet Bauschuttrecycling und Photovoltaik Starkerts-
hofen“ erstreckt sich auf die Flurnummern 782, 783, 784, 784/3 und 
789 (Teilfläche, TF), jeweils Gemarkung Gotteshofen.
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans  
Nr. 54 „Sondergebiet Bauschuttrecycling und Photovoltaik Starkerts-
hofen“ befindet sich nordwestlich des Ortsteils Starkertshofen. Er 
grenzt unmittelbar an das Gemeindegebiet der westlichen Nach-
bargemeinde Karlskron im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen an. 
Direkt südlich des Plangebiets ist die mittlerweile verfüllte und rekul-
tivierte Deponie Starkertshofen gelegen, ca. 200 m östlich befindet 
sich die Marienkapelle.
Bauplanungsrechtlich sollen im Bebauungsplan u. a. ein Sonderge-
biet „Bauschuttrecycling“ sowie „Photovoltaik“ nach §§ 11 der Bau-
nutzungsverordnung sowie Grünflächen festgesetzt werden.

Lageplan zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
Nr. 54 „Sondergebiet Bauschuttrecycling und Photovoltaik Starkerts-
hofen“ mit Vorhaben- und Erschließungsplanung
Quellen: links: Bayerische Vermessungsverwaltung mit Zusätzen 
WipflerPLAN, Pfaffenhofen a.d.Ilm, rechts: Bayerische Vermes-
sungsverwaltung mit Zusätzen WipflerPLAN, Pfaffenhofen a.d.Ilm 
sowie Markt Reichertshofen
Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung 
tritt der Bebauungsplan in Kraft. Jedermann kann den vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan Nr. 54 „Sondergebiet Bauschuttrecycling 
und Photovoltaik Starkertshofen“ mit Vorhaben- und Erschließungs-
planung, Begründung und zusammenfassender Erklärung über die 
Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan be-
rücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Ab-
wägung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, beim Markt Reichertshofen, 
Dienstgebäude Marktstr. 16, 85084 Reichertshofen (Zimmer 2.04, 
Bauamt) während der üblichen Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 
8:00 bis 12:00 Uhr, Mittwoch 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr) einsehen und 
über dessen Inhalt Auskunft verlangen.
Der in Kraft getretene vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 
„Sondergebiet Bauschuttrecycling und Photovoltaik Starkertshofen“ 
mit Vorhaben- und Erschließungsplanung, Begründung, Umweltbe-
richt und der zusammenfassenden Erklärung wird ergänzend im In-
ternet veröffentlicht (www.reichertshofen.de/ (Wirtschaft & Bauen > 
Bebauungspläne > Bebauungspläne des Marktes Reichertshofen). 
Dies gilt auch für den Inhalt dieser Bekanntmachung (www.reicherts- 
hofen.de – Aktuelles – Bekanntmachungen –).
Der in Kraft getretene vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 54 
„Sondergebiet Bauschuttrecycling und Photovoltaik Starkertshofen“ 
mit Vorhaben- und Erschließungsplanung, Begründung, Umweltbe-
richt und der zusammenfassenden Erklärung ist auch über das zen-
trale Landesportal für die Bauleitplanung Bayern (https://geoportal.
bayern.de/bauleitplanungsportal/) verfügbar.
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen 
des § 215 Abs. 1 BauGB hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3.	 nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 54 „Sondergebiet Bau-
schuttrecycling und Photovoltaik Starkertshofen“ schriftlich gegen-
über dem Markt Reichertshofen geltend gemacht worden sind; der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
ist darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB einge-
tretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Markt Reichertshofen	  Michael Franken
Reichertshofen, 19.03.2026	  Erster Bürgermeister

Ferienpass 2026
Der Markt Reichertshofen plant dieses Jahr in den Sommerferien 
wieder ein Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche durch-
zuführen. Dabei wollen wir in erster Linie wieder Freizeitmöglich-
keiten und Informationsveranstaltungen im Gemeindebereich anbie-
ten. Es würde mich freuen, wenn Sie, Ihr Verein bzw. Ihr Betrieb sich 
bei dieser Aktion beteiligen würden.
Bei Interesse teilen Sie uns bitte bis spätestens 10. April 2026 Ihre 
Angebote möglichst detailreich mit.
Falls Sie Fragen haben stehen Ihnen Frau Gänsheimer (Tel. 08453 
512-51) und Frau Wagner (Tel. 08453 512-34) gerne zur Verfügung, 
(E-Mail: ferienpass@reichertshofen.de).
Wir hoffen auf Ihre Mithilfe und Ihre Unterstützung und bedanken 
uns schon im Voraus, auch im Namen der Kinder und Jugendlichen, 
für Ihre Mühe.

Michael Franken
Erster Bürgermeister

Sonstiges
Bericht aus der Sitzung  
des Marktgemeinderates
Sanierung oder Neubau?
Kosten-Diskussion um Sanierung der Kita St. Margaretha

Reichertshofen – Die Zukunft der katholischen Kinderta-
gesstätte St. Margaretha sorgte im Marktgemeinderat für 
hitzige Debatten. Im Kern ging es um die Frage: Kann das 
markante Gebäude an der Jahnstraße für rund 3,3 Millionen 
Euro generalsaniert werden - oder ist am Ende ein Neubau 
die bessere Lösung?
Das 1989 errichtete Gebäude des Reichertshofener Architekten 
Walter Koch – eingeweiht im Juli 1990 – besticht durch seine be-
sondere Form: Es ist als Kreissegment gestaltet und strahlenförmig 
nach Südosten ausgerichtet. Doch die ästhetische Bauweise mit 
vielen Glas- und Holzelementen fordert heute ihren Tribut. Bei der 
Projektvorstellung durch Jana Roth und Steffen Schwaniger von der 
Stiftung Kita-Zentrum St. Simpert wurde deutlich: Im Sommer stei-
gen die Temperaturen in den Räumen auf bis zu 40 Grad. Zudem 
kämpft die Einrichtung mit Legionellen im Trinkwasser und einer stel-
lenweise undichten Dachhaut.
Die geplanten Maßnahmen sind umfassend. Der „Löwenanteil“ der 
Kosten bliebe am Markt Reichertshofen hängen, der rund 3,15 Mil-
lionen Euro der geschätzten Gesamtsumme tragen müsste. Die 
Kirchenstiftung St. Simpert würde 150.000 Euro übernehmen. Vor-
gesehen ist eine energetische Modernisierung der Heizung und der 
Gebäudehülle, die Sanierung des Dachs, der Leitungen - wegen 
des Legionellen-Problems - sowie die Integration einer Photovoltaik- 



anlage. Auch der Lichthof, aktuell eine massive Wärmebrücke, soll 
überplant werden. Insgesamt soll in der gesamten Kita Kühlung und 
Verschattung gewährleistet werden. 
Im Innenraum sind nur geringe Änderungen geplant, etwa ein zu-
sätzlicher Arbeitsplatz im Sekretariat und eine Raumaufteilung im 
Obergeschoss. Eine Interimslösung – wo die Kinder untergebracht 
werden sollen – ist noch in Klärung. Eine Containerlösung schei-
det aufgrund hoher Kosten und mangelnder Zuschussfähigkeit wohl 
aus. Denkbar wäre eine Umsortierung der Krippengruppen und eine 
Auslagerung einzelner Gruppen ins Pfarrhaus.
Die Kosten riefen Kritiker auf den Plan. Während Max Zängl (CSU) 
hinterfragte, ob man das Gebäude nicht vorerst im Ist-Zustand wei-
terlaufen lassen könne, antwortete Schwaniger: das Dach sei teil-
weise undicht und bei der Hitze von rund 40 Grad im Sommer könne 
so nicht gearbeitet werden. Zweiter Bürgermeister Adolf Kothmeier 
(JWU) brachte als erster die Frage auf, ob ein Neubau nicht wirt-
schaftlicher sein könnte. Thomas Langenecker (JWU) schlug dabei 
die Brücke zur Architektur-Problematik: Er mahnte an, dass mög-
liche Auflagen des Architekten die Sanierung ähnlich unwirtschaftlich 
machen könnten wie beim berühmten „Hämer-Bau“, dem Stadtthe-
ater in Ingolstadt.
Bürgermeister Michael Franken (JWU) betonte, dass noch keine 
konkrete Planung vorliege. Erst nach der Beauftragung eines Pla-
ners könne man verlässlich sagen, ob eine Sanierung oder ein 
Neubau wirtschaftlicher sei. Kita-Leiterin Pia Obermayr plädierte 
am Ende der Diskussion leidenschaftlich für den Erhalt: „Wir wissen 
zu schätzen, dass wir ein wahnsinnig schönes Gebäude haben. Mit 
einem Neubau werden wir es nicht mehr so schön haben wie jetzt. 
Die Gruppenräume sollen 1:1 erhalten bleiben. Es geht nur um klei-
ne Anpassungen.“
Am Ende nahm der Gemeinderat die Planung mit 18:1 Stimmen zu-
stimmend zur Kenntnis und stellte die Mittel in den Haushalt ein. Ein 
endgültiger Beschluss soll jedoch erst nach der dritten Leistungs-
phase fallen, wenn belastbare Daten vorliegen. In den neu beru-
fenen Lenkungsausschuss für die Sanierung wurden Bürgermeister 
Michael Franken, Hochbauleiter Markus Forster sowie die Gemein-
deräte Thomas Langenecker und Dieter Lindenmeier (jeweils mit 
Stellvertretern) gewählt. Eine Formsache war zum Abschluss die 
einstimmige Bestätigung des stellvertretenden Feuerwehrkomman-
danten Michael Thaller durch das Gremium. vov

Muss saniert werden: Die katholische Kita St. Margaretha ist mitt-
lerweile in die Jahre gekommen. Probleme mit Legionellen, ein 
stellenweise undichtes Dach und extreme Hitze im Sommer fordern 
rasches Handeln. Ob das 1990 eingeweihte Gebäude generalsa-
niert wird oder einem Neubau weichen muss, entscheidet der Ge-
meinderat nach Vorlage einer konkreten Planung.

Foto: Verena Vogl

Unternehmerpreis 2026 –  
Vorschläge aus der Bevölkerung sind 
herzlich willkommen! 
Bereits viermal wurde der Unternehmerpreis des Landkreises Pfaf-
fenhofen a.d. Ilm im Rahmen des großen Unternehmertages verlie-
hen. In diesem Jahr findet der Unternehmertag am Donnerstag,  
22. Oktober 2026, im Kloster Scheyern statt. Auch 2026 wird wieder 
eine herausragende Unternehmerpersönlichkeit im festlichen Wit-
telsbacher Saal ausgezeichnet.
Engagierte Bürgerinnen und Bürger können geeignete Unterneh-
men, Start-ups oder Unternehmerinnen und Unternehmer bis 15. 
Mai 2026 online vorschlagen: www.kus-pfaffenhofen.de/nominierung
Dort finden Sie auch alle Informationen zum Nominierungsprozess 
sowie den Kriterienkatalog. Eine fachkundige Jury aus Vertrete-
rinnen und Vertretern des Landkreises, des Wirtschaftsbeirats und 
des KUS prüft und bewertet anschließend alle Vorschläge sorgfältig.
Bei Rückfragen steht die KUS-Geschäftsstelle gerne zur Verfügung:

Tel.: 08441 40074-40 | E-Mail: info@kus-pfaffenhofen.de
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Sagen Sie uns Ihre Meinung!

   Wie schätzen Sie die 
bisherigen Aktivitäten 
der ARGE ein?

   Welche Schwerpunkte 
sollen kün� ig gesetzt 
werden?

Die ARGE Solidarischer Hochwasserschutz ist ein Zu-
sammenschluss von 27 Städten, Märkten und Gemein-
den aus vier Landkreisen im Einzuggebiet der Paar. 

Bürgerbefragung
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Alternativ online unter: 
www.solidarischer-
hochwasserschutz.de/
befragung

Die Teilnahme ist anonym 
und freiwillig. Vielen 
Dank für Ihren Beitrag!

Mitmachen!
        Dauer: 5 Minuten

 Zeitraum: bis 30.04.2026

Nach der tollen Resonanz im letzten Jahr haben sich die Elternbei-
räte der Kitas Zwergenland, Paarstrolche und Spatzennest auch in 
diesem Jahr wieder zusammengetan, um einen Kinderflohmarkt zu 
veranstalten. Am Sonntag, 15. März 2026, lockte die Veranstaltung 
viele große und kleine Besucher in die Reichertshofener Turnhalle, 
die das Warenangebot der etwa 75 Aussteller durchstöberten. Ab-
gerundet wurde der Besuch durch ein leckeres Kuchenbuffet, das 
mit Unterstützung der Eltern der Einrichtungen auf die Beine gestellt
werden konnte. Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei den 
vielen Verkäufern, Besuchern und Mitwirkenden! Durch Euch alle 
wurde unser Flohmarkt zu einem großen Erfolg und wir freuen uns 
sehr darüber, die Spendenerlöse unseren Einrichtungen zukommen 
lassen zu können.				         Die Elternbeiräte



 
Bauernhofcafe
Auszeit für pflegende Angehörige und zu Pflegende
Reitanlage Brunnhof 7 in Pfaffenhofen
Mittwoch 15. April von 14-16 Uhr
Anmeldung und Information unter: (08441) 80 83 -810
oder pflegende-angehoerige-PAF@caritasmuenchen.org
www.pflegende-angehoerige-caritas-pfaffenhofen.de

“Breznduft” schnuppern hinter den Kulissen
Schaubäckerei Wiesender
Dienstag, 12. Mai ab 9 Uhr
Demenzfreundliche Führung für pflegende Angehörige und zu Pfle-
gende durch die Schaubäckerei Wiesender mit Austausch bei Kaffee
und Kuchen. Vor allem auch für Menschen mit Demenz geeignet.
Informationen und Anmeldung unter: (08441) 80 83 -810
pflegende-angehoerige-PAF@caritasmuenchen.org
www.pflegende-angehoerige-caritas-pfaffenhofen.de

Vereinsmitteilungen

REICHERTSHOFEN
Krieger- Soldaten- und 
Reservistenkameradschaft 
Reichertshofen e.V.
Einladung zur Generalversammlung am 11.04.2026 
um 19:30 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Reichertsho-
fen.				     Die Vorstandschaft
Liederkranz Reichertshofen 		
und Umgebung e. V.
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Vereinsmitglieder,
die Generalprobe zur musikalischen Passionsandacht 
findet statt am Freitag, 27.03.26, um 19:00 Uhr in der 
Kirche St. Margaretha, Reichertshofen.

Aufstellung und Einsingen am Sonntag, 29.03.26, ist um  
16:30 Uhr in der Kirche St. Margaretha, Reichertshofen.
Auch hier bitten wir um pünktliches Erscheinen der Teilnehmer.
Bitte beachten Sie auch unseren Internetauftritt www.liederkranz-
reichertshofen.de für mögliche kurzfristige Änderungen.

Reichertshofener Musikanten 
und Jugendblaskapelle e. V.
Liebe Musikfreunde,
zu unserem Konzert am 09. Mai 2026 um 19:30 Uhr 
in der Turnhalle in 85084 Reichertshofen laden wir Sie 
recht herzlich ein.

Es erwartet Sie wieder ein abwechslungsreiches Programm aus mo-
dern traditioneller Blasmusik mit zeitgenössischen Elementen und 
frischen Arrangements bis hin zu weltbekannten POP-Klassikern. 
Ein besonderes Highlight ist der Aufritt unserer Jugendblaskapelle 
Adelshausen, Reichertshofen, Zuchering.
Einlass ist ab 18:30 Uhr, der Eintritt ist frei.
Zur Bewirtung bieten wir Getränke und belegte Semmeln an.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Reichertshofener Musikanten e.V.
Vorstand: Thomas Schwaiger, Matthias Schweiger

www.reichertshofener-musikanten.de
SSG "Die Büchsenschützen 		
zu Reichertshofen" 1525 e. V.
Öffentliche Trainingszeiten:

Dienstag:		  18:30 - 22:00 Uhr
Freitag:		  18:00 - 22:00 Uhr

	       Sonntagsfrühschoppen:	 10:00 – 12:00 Uhr
Das traditionelle Osterschießen 2026 
beginnt am 24.03.26
An alle Mitglieder,
die SSG Reichertshofen lädt auch in diesem Jahr alle Mitglieder zum 
diesjährigen traditionellen Osterschießen 2026 ein. Jeder Teilneh-
mer erhält ein Stück Schinken und Ostereier. Auch in diesem Jahr 
wird ein Kasten Bier mit ausgeschossen. (Wertung: 202,6 Teiler)
Folgende Schießtage stehen zur Verfügung.
27.03.2026 von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
31.03.2026 von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
02.04.2026 von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Siegerehrung findet traditionell am Gründonnerstag, 02.04.2026, 
nach der Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft ab 18:00 Uhr im 
Schützenheim statt. Danach gemeinsames Essen der gewonnenen 
Speisen. Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.
Alle Wettkampfpläne und Ergebnisse der Reichertshofener Mann-
schaften im Überblick und weitere Informationen sind auf unserer 
Website www.die-buechsenschuetzen.de zu finden. Es lohnt sich 
auch ein Blick auf unseren Instagram Account: SSG_Reichertshofen!

Katholischer 				  
Frauenbund Reichertshofen
Am Karfreitag, 03. April 2026, von 18:00 bis 19:00 Uhr 
laden wir alle in der Kirche St. Margaretha recht herzlich 
ein, mit uns den Kreuzweg für den Frieden zu hören 

und zu sehen. Der Kreuzweg für den Frieden verbindet das Leiden 
Jesu mit aktuellen Konflikten, Leid und dem Wunsch nach Versöh-
nung in der Welt.				      Die Vorstandschaft

LANGENBRUCK
Burschen- und Madlverein  
Langenbruck e.V.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Langenbruck, 
Stöffel und Sankt Kastel,
am 01. Mai 2026 findet um 14 Uhr das traditionelle 
Maibaumaufstellen in Langenbruck statt. Wir freuen 
uns über zahlreiches Erscheinen und tatkräftige Unter-

stützung um diesen Brauch gemeinsam am Leben zu halten!
Im Anschluss laden wir herzlich zum Maibaumfest in der Höfen-
straße ein. Freut euch auf kühles Bier, alkoholfreie Getränke und 
leckeres Essen!
Damit am 01. Mai 2026 alles reibungslos funktioniert, beginnen die 
Vorbereitungen schon früher:
•	 Das Kranzbinden findet am 25. April 2026 um ca. 14 Uhr an der 

alten Feuerwehr in Langenbruck statt.
•	 Unsere Maibaumsammler sind am 11. April 2026 ab 09:30 Uhr 

tagsüber unterwegs und freuen sich auf Eure Unterstützung.
Wir, der Burschen- und Madlverein Langenbruck e.V., freuen uns 
sehr auf Euer Kommen und Eure Hilfe. 

1. Vorstand Burschen- und Madlverein Langenbruck e.V. 
Lukas Sander



Die Stiftung THW unterstützt die rund 88.000 ehrenamtlichen
THW-Helferinnen und -Helfer mit technischer Spezialausstattung
für die Einsätze. Darunter beispielsweise persönliche
Einsatztaschen, Drohnen und Notstromaggregate.
Auf diese Weise sind sie im Fall von Naturkatastrophen und
Unglücksfällen bestmöglich ausgerüstet und können jederzeit in
Deutschland und weltweit für Menschen in Not da sein.

Mit einer Testamentsspende unterstützen Sie die Stiftung THW bei
der Beschaffung der benötigten Spezialausrüstung und stärken die
ehrenamtlichen THW-Einsatzkräfte.

Stiftung Technisches Hilfswerk
Tel.: 030 - 288 769 825
E-Mail: testament@stiftung-thw.de
stiftung-thw.de/testament

Stärken Sie den
Zivil- & Katastrophenschutz



SpVgg Langenbruck
ABTEILUNG FUSSBALL

Fußball Spielergebnisse 
der Herrenmannschaft der SpVgg Langenbruck

Ergebnisse:
1. Mannschaft: FSV Pfaffenhofen II - SpVgg Langenbruck           3:0
2. Mannschaft: FSV Pfaffenhoffen III - SpVgg Langenbruck II 3:1 
Tore der SpVgg: Florian Fuchs
Kommende Spiele: Heimspiele
29.03.2026 15:00 Uhr SpVgg Langenbruck - ST Scheyern
29.03.2026 13:00 Uhr SpVgg Langenbruck II - TSV Reichertshausen II
D-Jugend:
Ergebnisse der KW 11+12:
SG Langenbruck/Winden - VfB Eichstätt II	 3:1
SV Manching - SG Langenbruck/Winden	 2:0
Ihr Kind möchte einmal im Fußball reinschnuppern, dann gerne mel-
den bei Simone Edmüller (Jugendleiterin), Tel.: 0176/56843467.

Freiwillige Feuerwehr  
Langenbruck e. V.

Karfreitag, 03.04.2026 
am Feuerwehrgerätehaus Langenbruck

Freiwillige Feuerwehr 
Langenbruck e.V.

KARFREITAG 03.04.2026
am Feuerwehrgerätehaus Langenbruck

Steckerlfische (Makrelen)
&

Geräucherte Forellen

Wählen Sie zwischen folgenden Abholzeiten:
11:00 Uhr –11:30 Uhr –12:00 Uhr - 12:30 Uhr –13:00 Uhr

Nur mit Vorbestellung bis
Dienstag, 31.03.2026

Online unter www.ff-langenbruck.de 
oder einfach den QR Code scannen

Wählen Sie zwischen folgenden Abholzeiten:
11:00 Uhr – 11:30 Uhr –12:00 Uhr –12:30 Uhr – 13:00 Uhr

WINDEN AM AIGN
Dorf-Stammtisch in Winden
Wir laden alle die Lust haben zum nächsten Stammtisch, am Freitag, 
10.04.2026, um 19:00 Uhr ins DJK-Vereinsheim ein.
Der Dorfstammtisch findet jeden zweiten Freitag im Monat statt.
Wir freuen uns auf euch.

HÖG
Jagdgenossenschaft Hög I
Einladung zum Jagdessen:
Am Mittwoch, 08.04.2026, ab 19:00 Uhr, findet im Gasthaus Söltl 
unser diesjähriges Jagdessen statt. Wir laden alle Jagdgenossen 
mit Partner herzlich ein.				     Die Jäger
Jagdgenossenschaft Hög II
Am Mittwoch, 01.04.2026, um 19:30 Uhr findet im Gasthaus Söltl in 
Hög unser Jagdessen statt.
Für eine bessere Planung bitten wir um eine telefonische Anmel-
dung bis 29.03.2026 unter 08453/7975 oder 0157/79813982.

Schützenverein Alt-Hög e. V.
Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
10. April, um 19:00 Uhr im Gasthof Söltl
TAGESORDNUNG:

1.	 Begrüßung und Jahresbericht durch den 1. Schützenmeister
2.	 Protokoll der Schriftführerin
3.	 Bericht des Sportleiters
4.	 Bericht der Schatzmeisterin
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Schützenmeisteramtes
7.	 Ehrungen
8.	 Verschiedenes
Anträge zu dieser Versammlung können bis 03. April 2026 schrift-
lich beim 1. Schützenmeister eingereicht werden.

Das Schützenmeisteramt

Aus der Gemeinde Pörnbach
(Siehe auch Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft)

BEKANNTMACHUNGEN

WASSERVERSORGUNG
für Pörnbach und Ortsteile

Während der Dienstzeiten des Bauhofes ist Herr Riedmayr,
0172-8224097, und außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes 

die Stadtwerke Ingolstadt, Tel. 0841 / 80-4222, zuständig

Nachträgliche Veröffentlichung, die eigentliche 
Bekanntmachung erfolgte am 17.03.2026 

durch öffentlichen Anschlag an der Gemeindeverwaltung

Bekanntmachung des abschließenden 
Ergebnisses der Wahl des ersten  
Bürgermeisters am 8. März 2026

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 16.03.2026 folgendes 
abschließendes Ergebnis der Wahl des ersten Bürgermeisters fest-
gestellt:
1.	Die Zahl der Stimmberechtigten:	 1.797
	 Die Zahl der Personen, die gewählt haben:	 1.254
	 Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:      1.134
	 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel:    120
Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber:

Ord-
nungs-
zahl

Name des Wahlvor-
schlagsträgers
(Kennwort)

(Familienname, Vorname, evtl.2: 
Geburtsname und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, 
evtl.2): Geburtsjahr, kommunale 
Ehrenämter, sonstige Ämter, 
Gemeindeteil)

Gesamtzahl der 
gültigen 
Stimmen

Fortschrittliche 
Unabhängige Wäh-
lergemeinschaft

Bergwinkel Helmut, erster Bür-
germeister, 1975, Pörnbach

876

Reiter Klaus 54

Redl Christian 14

Sonstige 190

2.	Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Bergwinkel, Helmut 
mit 876 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen 
gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeis- 
ter gewählt ist. 

Die gewählte Person 
⊠	 hat die Wahl wirksam angenommen.
☐	 kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vorliegt. Es 

findet daher eine Neuwahl statt.
☐	 hat die Wahl wirksam abgelehnt. Es findet daher eine Neuwahl 

statt.
17.03.2026	 Seitle, Wahlleiterin
2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird

Nachträgliche Veröffentlichung, die eigentliche 
Bekanntmachung erfolgte am 17.03.2026 

durch öffentlichen Anschlag an der Gemeindeverwaltung

Bekanntmachung des abschließenden 
Ergebnisses der Wahl des Gemeinderats 

am 8. März 2026
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 16.03.2026 folgendes 
abschließendes Ergebnis der Wahl des Gemeinderats festgestellt:
1.	Die Zahl der Stimmberechtigten:		  1.797
	 Die Zahl der Personen, die gewählt haben:	 1.254
	 Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:    16.266
	 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel:      33
2.	Insgesamt sind 14 Gemeinderatssitze zu vergeben. 
3.	Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmen-

zahlen und Sitze:



Ord-
nungs-
zahl

Name des Wahlvorschlagsträ-
gers (Kennwort)

Gesamtzahl der gültigen 
Stimmen

Anzahl der 
Sitze

06 Fortschrittliche Unabhängige 
Wählergemeinschaft (FUW)

6.974 6

07 Wählergruppe Dorfge-
meinschaft Pörnbach (DG 
Pörnbach)

5.446 5

08 Wählergemeinschaft Puch 
(WG Puch)

3.846 3

4.	 Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den ein-
zelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl sind in der 
Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt.

17.03.2026	 Seitle, Wahlleiterin

Anlage zur Bekanntmachung des  
abschließenden Ergebnisses der Wahl 

des Gemeinderats am 8. März 2026
Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Fortschrittliche Unabhän-
gige Wählergemeinschaft 
Der Wahlvorschlag hat 6 Sitze erhalten. 
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 6 genannten Personen werden in 
dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 7 bis 14 sind in der angegebenen 
Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden.
Gewählte:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Hilpoltsteiner Christian, Dipl.-Wirtschaftsingenieur (FH), Abteilungs-
leiter, 1972, Gemeinderatsmitglied, Pörnbach

1.061

2 Stengl Lukas, staatl. gepr. Bautechniker, 1994, Pörnbach 830

3 Schmidt Marta, Diplom-Soziologin, 1981, Gemeinderatsmitglied, 
Pörnbach

686

4 Kraus Franz, Bankdirektor, 1981, Pörnbach 592

5 Kugler Oskar, Dipl.-Verwaltungswirt (FH), Key Account Manager, 
1963, Gemeinderatsmitglied, Pörnbach

559

6 Thurm Franziska, selbstständige Kommunikationsdesignerin, 1988, 
Pörnbach

398

Listennachfolger:
Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 

Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

7 Bergwinkel Helmut, erster Bürgermeister, 1975, Pörnbach 722

8 Harrer Josef, Anlagenführer, 1988, Pörnbach 382

9 Dr. Che´Rose Simon, Diplom-Physiker, 1975, Pörnbach 348

10 Schleghuber Eva, Verwaltungsfachangestellte, 1982, Pörnbach 315

11 Heim Monika, Verkäuferin, 1971, Gemeinderatsmitglied, Pörnbach 291

12 Haberer Marcus, Projektleiter, 1978, Pörnbach 284

13 Herrmann Florian, Berufssoldat, 1983, Pörnbach 253

14 Maier Thomas, Mechatroniker, 1991, Pörnbach 253

Wahlvorschlag Nr. 07 Kennwort Wählergruppe Dorfgemein-
schaft Pörnbach 
Der Wahlvorschlag hat 5 Sitze erhalten. 
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 5 genannten Personen werden in 
dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 6 bis 11 sind in der angegebenen 
Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden.
Gewählte:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Reiter Nikolaus, Elektrotechniker, Gemeinderatsmitglied, Pörnbach 1.069

2 Märkl Tobias, technischer Angestellter, Gemeinderatsmitglied, 
Raitbach

806

3 Thalmeier Armin, Dipl.-Ing. (FH), Geschäftsführer, Pörnbach 684

4 Schiebel Marta, Geschäftsführerin, Pörnbach 612

5 Piotrowski Carmen, medizinische Fachangestellte, Gemeinderats-
mitglied, Pörnbach

588

Listennachfolger:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

6 Forve Andreas, Betriebsschlosser, Pörnbach 366

7 Strobl Ursula, Hotelfachfrau, Pörnbach 335

8 Bomberg Daniela, M.Eng., technische Projektmanagerin, Gemeinde-
ratsmitglied, Pörnbach

314

9 Meitner Michael, Vertriebsmitarbeiter, Pörnbach 310

10 Kappler Sebastian, Dipl.-Ing. Univ., Vertriebsmitarbeiter, Pörnbach 207

11 Medgyesi Florian, Dipl.-Ing. (FH), Maschinenbauer, Pörnbach 155

Wahlvorschlag Nr. 08 Kennwort Wählergemeinschaft Puch 
Der Wahlvorschlag hat 3 Sitze erhalten. 
Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 3 genannten Personen werden in 
dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.
Die übrigen Personen unter Nrn. 4 bis 12 sind in der angegebenen 
Reihenfolge Listennachfolger.
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person 
abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde 
durch das Los entschieden.
Gewählte:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Redl Christian, Sachgebietsleiter, 1978, Gemeinderatsmitglied, Puch 657

2 Mayr Anton, technischer Angestellter, 1979, Gemeinderatsmitglied, 
Puch

594

3 Leitermann Patrick, Bauleiter Hochbau, 1979, Puch 344

Listennachfolger:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische 
Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenäm-
ter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

4 Leopold Sabine, Personalentwicklerin, 1990, Puch 312

5 Nefzger Ferdinand, Maschinenbautechniker, 2000, Puch 305

6 Kronthaler Robert, technischer Sachbearbeiter, 1977, Puch 301

7 Mayr Patricia, Elektroingenieurin, 1989, Puch 277

8 Rieger Juliane, Bankkauffrau, 1984, Puch 274

9 Ehrl Andreas, technischer Betriebswirt, 1985, Puch 210

10 Kade Roland, Polizeibeamter, 1971, Puch 208

11 Mugaj-Kade Daniela, Polizeibeamtin, 1980, Puch 192

12 Schreyer Eduard, Rentner, 1958, Puch 172

2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird

    

IHR BRAUCHTS 
MI FEI!
Stirbt die Biene, stirbt der Mensch. Wir 
kämpfen gegen den Einsatz bienenschäd-
licher Pestizide und für Streuobstwiesen.

SPENDEN. MITMACHEN. LEBEN RETTEN.
Direkt bei Ihnen vor Ort.

www.bund-naturschutz.dewww.bund-naturschutz.de



GOTTESDIENSTORDNUNG
der Pfarreien Reichertshofen,

Langenbruck, Hög, Puch, Pörnbach
St. Margaretha Reichertshofen: 
Samstag, 28. März – Samstag der 5. Fastenwoche 
		  -Kollekte für das Hl. Land- 
		  Rosenkranz und Beichtgelegenheit entfallen!
17:30 Uhr	Vorabendmesse zu Palmsonntag 
		  Beginn auf dem Kirchenvorplatz mit Palmweihe. Die Kin-

der mögen bitte ihre Opferkästchen mitbringen. 
		  Amt f. Berta u. Thomas Schönauer; f. Katharina u. Jakob 

Bäcker m. Kinder, Enkelkinder u. Angeh.; f. Angela u.  
Peter Schumacher m. Kinder, Enkelkinder u. Angeh.; 
f. Peter Schumacher; f. Leonard Dechand; f. Herbert 
Schenk u. Verw.; n. Meinung

Sonntag, 29. März – PALMSONNTAG 
18:00 Uhr	Musikalische Passionsandacht gestaltet vom Liederkranz 

Reichertshofen
Dienstag, 31. März – Dienstag der Karwoche 
  9:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Alexander Ullmann; f. Katharina 

Schneider
	  	 Eucharistische Anbetung entfällt!
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
		  -Kollekte für die Kirche- 
19:30 Uhr	Gottesdienst zu Gründonnerstag Amt f. Familie Huller-

mann
		  anschl. Euchar. Anbetung bis 21:30 Uhr 
Freitag, 3. April – KARFREITAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 
  9:30 Uhr	Kreuzwegandacht gest. v. d. Lektoren
10:15 Uhr	Ministrantenprobe für Karfreitag
10:45 Uhr	Ministrantenprobe für dieOsternacht
14:15-14:45 Uhr	 Beichtgelegenheit
15:00 Uhr	Karfreitagsliturgie - anschl. stille Anbetung
18:00 Uhr	Betstunde - gestaltet vom Kath. Frauenbund
Samstag, 4. April – Karsamstag 
		  -Kollekte für die Kirche- 
20:30 Uhr	Osternacht mit Speisenweihe Amt f. Viktor Meier m. Vater, 

Bruder u. Schwiegervater; f. Thekla u. Fridolin Henemann 
m. Verw.; f. Karl u. Maria Leimbeck; f. Gerda Huber; f. 
Michael Schwertfirm sen. m. Verw.

Sonntag, 5. April – OSTERN - HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 
DES HERRN 

		  -Kollekte für die Kirchenheizung- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst mit Speisenweihe – musik. Gestaltung d. 

Projektchor Amt f. Lisa Heinemann; f. Regina u. Ferdi-
nand Deisling m. Kindern; f. Michael Ottowitz m. Eltern; f. 
Franz Rauscher m. Angeh. 

  9:00 Uhr	Kindergottesdienst im Pfarrsaal - Abgabe der Opferkäst-
chen

Montag, 6. April – OSTERMONTAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 
10:15 Uhr	Gottesdienst Amt f. Thekla u. Fridolin Henemann m. 

Verw.; f. Alexander Ullmann; f. Regina Meier m. Kindern
St. Katharina Langenbruck:
Sonntag, 29. März – PALMSONNTAG 
		  -Kollekte für das Hl. Land- 
10:15 Uhr	Familiengottesdienst zum Palmsonntag musik. gest. v. 

Kinderchor Amt f. Georg Schneider m. Eltern u. Schwie-
gereltern u. Schwager Max; f. Anna (JA) u. Josef Kufer; 
f. Frieda (JA) u. Josef Haas; f. Hildegard Bakaus; f. Edith 
Forster (JA); f. Fam. Forster u. Januschkowetz; f. Kathari-
na u. Erich Kürzinger (JA); f. Therese Klepmeir (JA)

		  Verkauf der Palmbüscherl vor und nach dem Gottesdienst
Dienstag, 31. März – Dienstag der Karwoche 
17:00 Uhr	Heilige Messe zur 24-Std.-Anbetung m. Aussetzung d. Al-

lerheiligsten

17:30-18:15 Uhr	 Beichtgelegenheit in der alten Kirche
ab 17:30 Uhr	 Anbetung teilweise Gestaltung, Stille oder Musik
Mittwoch, 1. April – Mittwoch der Karwoche 
0:00-17:00 Uhr	 24-Stunden-Anbetung vor dem ausgesetzten Al-

lerheiligsten	
		  um 16:45 Uhr Eucharistischer Segen und Einsetzung
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
		  -Kollekte für die Kirche- 
19:30 Uhr	Gottesdienst z. Gründonnerstag Amt f. d. Verstorbenen d. 

Pfarrei Langenbruck
		  anschl. Euchar. Anbetung bis 21:30 Uhr
Freitag, 3. April – KARFREITAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 
  9:30 Uhr	Kreuzweg für Familien gestaltet von Kindern
10:15 Uhr	Ministrantenprobe für Karfreitag
10:45 Uhr	Ministrantenprobe für die Osternacht
14:15-14:45 Uhr	 Beichtgelegenheit
15:00 Uhr	Karfreitagsliturgie musik. gest. v. d. Männerschola Hög
Samstag, 4. April – Karsamstag 
		  -Kollekte für die Kirche- 
20:30 Uhr	Osternacht mit Speisenweihe u. Taufe von einem Kind
Sonntag, 5. April – OSTERN - HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 

DES HERRN 
		  -Kollekte für die Kirchenheizung- 
10:15 Uhr	Gottesdienst mit Speisenweihe, musik. gest. v. Kirchen-

chor Amt f. Barbara u. Sebastian Kaiser m. Verw.; f. Emma 
u. Adolf Geier sen. m. Verw.; f. Bernd Quaschner; f. Fam. 
Hagl; f. Eltern Pfab u. Margrit; f. Maria Hammerschmidt u. 
Angeh. (JA); f. Anna u. Eduard Eder; f. Adolf Bartosch u. 
Angeh. (JA); f. Helmut Kaplan; f. Eltern Richstein u. Sohn 
Hubert; f. Hans Moosmayr

		  anschl. Ostereiersuche für die Kinder
Montag, 6. April – OSTERMONTAG - St. Kastulus - 
		  -Kollekte für den Erhalt der Wallfahrtskirche- 
10:15 Uhr	Patrozinium in der Wallfahrtskirche musik. gestaltet v. 

Männerchor Amt f. Eltern Kreitmeier u. Verw.; f. Eltern 
Finkenzeller u. Verw.; f. Martin u. Thea Weichselbaumer; 
f. Erna Hunglinger; f. Georg u. Loni Moosmayr u. Söhne; 
f. Josef u. Betti Kiermeier u. Eltern; f. Heidi Kiermeier; f. 
Therese u. Andreas Pfab u. Sohn Andreas; f. Magdelena 
Groß u. Eltern; f. Fam. Ferstl, Scharl u. Haas

		  anschl. Möglichkeit zur Auflegung d. Kastulus-Reliquie
St. Nikolaus Hög:
Sonntag, 29. März – PALMSONNTAG 
		  -Kollekte für das Hl. Land- 
Zeit beachten!
10:30 Uhr	Gottesdienst zu Palmsonntag musik. gest. v. d. Männer-

schola Hög Amt f. Georg u. Theresia Maidl; f. Johann 
Schweiger jun. m. Angeh. (JA); f. Prieller - Weber m. 
Verw.; f. Seidl - Mayrhofer u. Verw.; f. Johann Lochhuber 
(JA) 

		  Verkauf der Palmbüscherl vor und nach dem Gottesdienst
Dienstag, 31. März – Dienstag der Karwoche 
17:30 Uhr	Rosenkranz
18:00 Uhr	Heilige Messe Amt f. Margarete Koller m. Eltern
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
		  -Kollekte für die Kirche- 
19:30 Uhr	Gottesdienst zu Gründonnerstag in Langenbruck od. Rei-

chertshofen
		  anschl. Euchar. Anbetung bis 21:30 Uhr
Freitag, 3. April – KARFREITAG 
  9:30 Uhr	Kreuzwegandacht
15:00 Uhr	Karfreitagsliturgie in Langenbruck oder Reichertshofen
Samstag, 4. April – Karsamstag 
20:30 Uhr	Osternacht mit Speisenweihe in Langenbruck od. Rei-

chertshofen
Sonntag, 5. April – OSTERN - HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 

DES HERRN 
		  -Kollekte für die Kirchenheizung- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst mit Speisenweihe, musik. gest. v. Chor Takt-

voll Amt f. Michael Strasser m. Eltern; f. Max u. Maria 
Raith m. Angeh.; f. Christian Hollweck u. Eltern

Montag, 6. April – OSTERMONTAG St. Kastulus
Ort beachten!
10:15 Uhr	Patrozinium in der Wallfahrtskirche St. Kastulus 



St. Martin Puch:
Samstag, 28. März – Samstag der 5. Fastenwoche 
		  -Kollekte für das Hl. Land- 
17:30 Uhr	Vorabendmesse zu Palmsonntag
		  Verkauf der Palmbüscherl vor und nach dem Gottesdienst
Mittwoch, 1. April – Mittwoch der Karwoche 
  8:00 Uhr	Rosenkranz
  8:30 Uhr	Heilige Messe
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
		  -Kollekte für die Kirche- 
19:30 Uhr	Gottesdienst zu Gründonnerstag in Langenbruck od. Rei-

chertshofen anschl. Euchar. Anbetung bis 21:30 Uhr
Freitag, 3. März – KARFREITAG 
  9:30 Uhr	Kreuzwegandacht
15:00 Uhr	Karfreitagsliturgie in Langenbruck oder Reichertshofen
Sonntag, 5. April – OSTERN - HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 

DES HERRN 
		  -Kollekte für die Kirchenheizung- 
10:15 Uhr	Gottesdienst mit Speisenweihe, musik. gest. v. neuen Pro-

jektchor Amt f. Franz Bronauer (JA); f. Eltern Riedmayr-
Schwarzmeier u. Angeh.; f. Katharina u. Erich Kürzinger; 
f. Rosa Ostermair u. Leonhard Widmann; f. Johann u. 
Rosa Hofner; f. Ulrich u. Magdalena Wolfram; f. Georg, 
Karolina u. Kathi Strasser m. Angeh.

Montag, 6. April – OSTERMONTAG St. Kastulus
Ort beachten!
10:15 Uhr	Patrozinium in der Wallfahrtskirche St. Kastulus 
St. Johannes Baptist Pörnbach:
Sonntag, 29. März – PALMSONNTAG 
		  -Kollekte für das Hl. Land- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst mit Palmweihe auf dem Kirchplatz. Die Kin-

der mögen bitte ihre Opferkästchen mitbringen.
Donnerstag, 2. April – Gründonnerstag 
		  -Kollekte für die Kirche- 
		  Rosenkranz und Messe entfallen!
Ort beachten!
19:30 Uhr	Gottesdienst zu Gründonnerstag in Reichertshofen oder 

Langenbruck!
Freitag, 3. April – KARFREITAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 
10:00 Uhr	Kreuzweg für Familien gestaltet v. den Schulkindern i. d. 

Kirche
Ort beachten!
15:00 Uhr	Karfreitagsliturgie in Reichertshofen oder Langenbruck
Samstag, 4. April – Karsamstag 
		  -Kollekte für die Kirche- 
16:00 Uhr	Auferstehungsfeier für Kinder und Kleinkinder i. d. Kirche
Sonntag, 5. April – OSTERN - HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 

DES HERRN 
		  -Kollekte für die Kirchenheizung- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst mit Speisenweihe - musik. Gestaltung d. 

Kirchenchor. Im Anschluss Standkonzert der Bembegger 
Bläserkinder und Ostereier-Suche Amt f. Max Freundl u. 
Familie (JA)

Montag, 6. April – OSTERMONTAG 
		  -Kollekte für die Kirche- 
  9:00 Uhr	Gottesdienst

HINWEISE
Für die Pfarreiengemeinschaft
In der Karwoche findet wieder eine 24-Stunden-Anbetung in der 
Pfarrkirche in Langenbruck statt. Beginn am Dienstag, 31.03.2026, 
um 17 Uhr mit der Hl. Messe, anschließend Sonderbeichtgele-
genheit in der Alten Kirche von 17:30-18:15 Uhr. Die Anbetung 
endet am Mittwoch, 01.04.2026, um 17:00 Uhr mit dem Eucharisti-
schen Segen. Alle Gläubigen sind dazu herzlich eingeladen. 
REICHERTSHOFEN:
In der Osternacht werden kleine Osterkerzen mit Hüllen verkauft 
zum Preis von 2 €. Erstkommunionkinder erhalten diese Kerze gratis.
Am Ostersonntag, 05.04.2026, ist um 9 Uhr Kindergottesdienst 
im Pfarrsaal.
LANGENBRUCK:
Am Karfreitag, 03.04.2026, ist um 9:30 Uhr der Kreuzweg für Kin-
der und Familien, gestaltet von Kindern.

Tel. 08 41 / 97 53 23
85051 Ingolstadt  •  Münchener Str. 145  (Nähe Klinik Dr. Reiser)

85053 Ingolstadt  •  Asamstr. 16

Soforthilfe beim Trauerfall
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag sind wir für Sie da!

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•

• Überführungen auf alle Friedhöfe im In- und Ausland
•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de

˛

Tel. 08 41 / 97 53 23
85051 Ingolstadt  •  Münchener Str. 145  (Nähe Klinik Dr. Reiser)

85053 Ingolstadt  •  Asamstr. 16

Soforthilfe beim Trauerfall
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag sind wir für Sie da!

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•

• Überführungen auf alle Friedhöfe im In- und Ausland
•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de

˛

DER WILLE VERSETZT BERGE.
BESONDERS DER LETZTE.
Ein TEsTamEnT zugunsTEn von ärzTE ohnE grEnzEn schEnkT  
mEnschEn wElTwEiT nEuE hoffnung.

Wir informieren Sie gerne.
Ihre Ansprechpartnerin: Anna Böhme
Telefon: 030 700 130-145
Fax: 030 700 130-340
anna.boehme@berlin.msf.org

Barthelmarktplatz www.gewerbemessemanching.de

10.-12. APRIL10.-12. APRIL
FREIER EINTRITT

www.gewerbemessemanching.de



Gemeinsam 
Menschlichkeit zeigen

www.tafel.de

Tafeln packen an: Wir unterstützen armutsbetroffene Menschen direkt, alltagsnah und  
ohne Vorurteile, indem wir Lebensmittel umverteilen. Ob bei Engagierten oder bei unserer 
Kundschaft: Jeder Mensch zählt. Unterstützt jetzt das Engagement der Tafeln, indem ihr 
Geld spendet oder ein Ehrenamt übernehmt!

In der Osternacht werden kleine Osterkerzen mit Hüllen verkauft 
zum Preis von 2 €. Erstkommunionkinder erhalten diese Kerze gratis.
Am Ostersonntag findet nach dem Gottesdienst für die Kinder eine 
Ostereiersuche im Freien statt.
PÖRNBACH
Am Montag, 30.03.2026, ist um 19:30 Uhr Bibel- u. Glaubens-
kreis im Pfarrheim.
Am Karfreitag, 03.04.2026, ist um 10 Uhr der Kreuzweg für Fami-
lien, gestaltet von den Schulkindern.
Am Karsamstag, 04.04.2026, ist um 16 Uhr Auferstehungsfeier 
für Kinder und Kleinkinder in der Kirche.
Der Pfarrgemeinderat lädt herzlich ein zu einem Ständchen der 
„Bembegga Bläserkinder“ am Osterbrunnen mit anschl. Oster-
eiersuche im Pfarrgarten am Ostersonntag, 05.04.2026, im An-
schluss an den Gottesdienst.

Für die ganze Pfarreiengemeinschaft:
Der Liederkranz Reichertshofen lädt herzlich ein zur Passi-
onsandacht: „Der Menzinger Kreuzweg“ – Text und Lieder 
zur Passion Jesu Christi. Musikalische Leitung: Josef Dietl.
Am Sonntag, 29. März 2026, um 18 Uhr in der Pfarrkirche Rei-
chertshofen.

EVANG. Pfarramt Brunnenreuth
Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche 
Baar-Ebenhausen/Werk:
Sonntag, 29. März
11:00 Uhr	 Gottesdienst am Palmsonntag, Pfarrerin Wuschig
Freitag, 3. April
11:00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl an Karfreitag, 

Pfarrer Kuhn
Gottesdienste in der Martinskirche Ingolstadt-Spitalhof:
Sonntag, 29. März
 9:30 Uhr	 Gottesdienst am Palmsonntag, anschl. Kirchenkaffee, 

Pfarrerin Wuschig
Donnerstag, 2. April
19:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst am Gründonnerstag, Pfarrerin 

Kuhn
Freitag, 3. April
15:00 Uhr	 Andacht zur Todesstunde Christi, Pfarrer Kuhn
  9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl an Karfreitag, 

Pfarrer Kuhn
Gruppen, Kreise und Veranstaltungen:
Spitalhof:
Dienstag, 31. März
15:00 Uhr	 Kindernachmittag für Grundschulkinder
Donnerstag, 2. April
19:00 Uhr	 Frauentreff
Montag:	 20:00 Uhr 	 Posaunenchor 
Mittwoch:	   9:30 Uhr	 Krabbelgruppe 0-3 Jahre
	 19:45 Uhr 	 Gospelchor „Martin Singers“
Donnerstag:	 16:00 Uhr	 Kinderchor „die Hallelujahs“
Außerdem gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine auf 
Anfrage im Pfarramt.
Wir sind für Sie da:
Pfarrerin Annette Kuhn, Pfarrer Klaus Kuhn:
 0151-14321085
Pfarramt in Spitalhof:
 08450 / 7075; Fax 08450 / 1655
Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof
pfarramt@brunnenreuth.de
Pfarrerin Isabelle Wuschig:
 0176-52113253 / Isabelle.wuschig@elkb.de
Mesnerin Susanne Maywald:
 0157-38207797

Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“

anonym • kostenfrei 
24/7 erreichbar • mehrsprachig

Online-Beratung: www.hilfetelefon.de

Folgen Sie uns...
    primoverlagundmedia

    primoverlag



Auch in „harmlosen“ 
Downloads und

E-Mail-Anhängen können 
Gefahren lauern.

www.polizei-beratung.de

Vorsicht, 
Betrüger am 
(Netz-)Werk!

Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht genau 
verstanden haben.

Kleingedrucktes, 
großer Ärger.

www.polizei-beratung.de

Steckerl�sch am Karfreitag
bei der FF Reichertshofen

Telefonische Vorbestellung bis 2.4.26

Herr Thaller • 0171/80 58 756
Herr Lindenmeier • 0170/58 61 498

oder www.�-reichertshofen.de
Abholung am 3.4.26 

von 11:00 bis 13:30 Uhr
im Feuerwehrhaus

Münchner Straße 30 

Pörnbach/Puch
Landw. Grd., Wald, ca. 0,73 ha, KP 39.000 €.

Schweiger & Kamm Immobilien GmbH  
 08446 / 249
 schweiger-kamm@t-online.de

Malerbetrieb Johann Schuster
führt aus:

● Innen- und Außenanstrich
● Lackieren
● Putzsanierungs- und sonstige handwerkl. Arbeiten

˛ 084 53 / 24 93



Werben kostet Geld 
nicht Werben kostet Kunden

Sammler sucht: Orientteppiche und Pelzmäntel. 
089 76758182 oder 015904844987

Sammler sucht: Bierkrüge, Porzellan, Kristallgläser.  
Bitte gerne alles anbieten.

089 76758182 bzw. 015904844987

Ihre Spende hilft! 
drk.de/spenden

Zusammen die  
Zukunft sichern


